
Mit uns lüften sie richtig

Lüftung für barrierefreies Wohnen

Dezentrales Lüftungsgerät mit Wärme- 
rückgewinnung zur Be- und Entlüftung  
von Wohnräumen

•	G esünderes Wohnen durch kontinuier-
	 lichen Luftaustausch ohne Zugluft
•	E infachste, selbst erklärende Bedienung 
	 über großzügigen Drehschalter
•	 frei wählbarer Einbauort für Drehschalter, 
	 ideal geeignet für barrierefreies Wohnen
•	 passend zu handelsüblichen Schalter-
	 programmen
•	 für Neubau oder Renovierung  
•	TÜ V-geprüft, bauaufsichtlich zugelassen

Lüftung & Wärmerückgewinnung

Dezentrale Wohnraumlüftung 
mit Wärmerückgewinnung



 
Meltem 
Wärmerückgewinnung GmbH & Co. KG
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Lüftungsgerät M-WRG-S/Z-S 
mit Wärmerückgewinnung 

M-WRG-S/Z-S	 Standardgerät mit 3 Lüftungsstufen
Artikel-Nr.: 5016-1-0
Funktionsweise: Über einen handelsüblichen 3-stufigen Dreh-

schalter lassen sich am M-WRG-S-Gerät  
3 Lüftungsstufen, sowie über einen Tast-
schalter die Intensivlüftung einstellen. 
Ein zusätzlicher Ein-/Ausschalter befindet 
sich direkt am Gerät.

Technische Daten:	
Luftleistung:
Intensivlüftung:

3 Stufen zu 15/30/60 m3/h
100 m3/h  für 15 Minuten

Wärmebereitstellungsgrad: bis 76 %
Anschluss: 230 V/50 Hz
Elektr. Leistungsaufnahme: 3,8-12,5 W (37 W bei Intensivlüftung)

Mit uns lüften 
Sie RIcHTIG!

Lüftung & Wärmerückgewinnung

Immer mehr Menschen möchten auch im Alter so lange wie möglich in ihren eigenen 
vier Wänden wohnen. Barrierefreiheit und komfortable Bedienungskonzepte für haus-
technische Geräte gewinnen zunehmend an Bedeutung - was auch für die Wohnraum-
lüftung gilt. Für diese Anforderungen hat die Firma Meltem das Modell M-WRG-S/Z-S 
aus der Produktfamilie der Lüftungsgeräte mit Wärmerückgewinnung entwickelt.

Die Lüftungsgeräte lassen sich über einen großzügigen Drehschalter einfach und 
komfortabel bedienen. Der frei wählbare Einbauort ermöglicht die Einbindung der 
Lüftung in Konzepte für barrierefreies Wohnen; durch entsprechende Anordnung der 
Schalter können die Lüftungsgeräte z.B. aus sitzender Position, wie bei Rollstuhlfah-
rern notwendig, bedient werden. Mit dem Drehschalter können drei Lüftungsstufen 
eingestellt werden. Über einen Taster wird die Intensivlüftung bei erhöhtem Lüftungs-
bedarf gestartet, um beispielsweise beim Kochen oder nach einem Bad die Feuchte 
oder Gerüche möglichst schnell abzulüften. Die Intensivlüftung schaltet nach 15  
Minuten automatisch ab, so werden unnötige Wärmeverluste und Kosten vermieden.


